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Dienstag , den s. M a i ^ ^ 1835-

Ntmtliche ^crlautbaruttgen.
Z . 55c>. ( l ) ^''r. ^67.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
wegen Besetzung einer Bricftragcrsselle. —
Bei dem k. k. Absah-Postamte zu Klagenfurt
ist die Brleftragerstclle, mit welcher ein I a h -
rcsgchalt von 200 st. und dcr Bezug ciner
Amtsklcidung gegen den Erlag einer Dienst-
Caution im einjährigen Vcsoldungsbetrage ver-
bunden ist, in Erledigung gekommen. Was
mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenncniß
gebracht wird, daß Ic "e , welche sich um diese
Stelle zu bewerben gedenken möchten, ihre
gehörig documentirtcn und eigenhändig ge«
schriebcncn Gesuche längstens dis Ende des
laufenden Monats bcl dieser k. k. Obere^st»
Verwaltung einzubringen haben. — Von dcr
k. k. illyr. Ober-Postuerwaltung. Laibach den
1. Ma i i835.

Z. 547. (») N r . 6 ^ o t ) ^ 7 . G. W .
C o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g

für die neu errichteten Stellen von Oder- In ,
spectoren der k. k. Olänzwache bei den Came-
ral'Gcsällen'Vcrwaltungen. — Laut Dccretes
d?r hochlöblichen k. k. allgemeinen Hofkammer
vom 22. Apr, l , Z. i 6 l»4 l i 5oL , haben Seine
Majeflat nnt der allerhöchsten Entschließung
vom 9. April l835 zu bewllUgcn geruhet, daß
jedcr Eameral-iandeöbthörde für dle Geschäfte
dcr Granzwache und der Oefallenwache em zum
Stande der Granzwache gehörender Beamte
nnt der Benennung „ O b e r , Inspector der
Granzrvache" beigegeben werde. Derselbe »ft
der Gehülfe deß Referenten in der Führung
des Referates. Er steht in dieser Beziehung zu
'hm. in dem Verhaltn'sse eines Secrctars zum
Ralhe und vertritt ihn im Falle der Abwescn-
helt ober Verhinderung. — Dle Gehalte der
Ober-Inspectoren werden in zwei Abstufungen
nm 1100 fl. und i2«0 st. f̂ stgesclzs. Die Ober-
Inspectoren bei den Camcral-Gefällen'Verwal-
tungen zu W ien , P rag , Laibach, Mailand
und Venedig, wirden der Gchaltsclasse von
I2oo si.; jene bei dcn Eameral'Gefaücn-Ver-
Wallungen zu Lemberg, B r ü n n , Llnz, Inns«
druck und Gratz der Gehaltsssufe von n a o ft.
emgereiht. Der Ober-Inspector, welcher der
med«röfl. Eameral-Gefällen'Virwi»ltung zuge^

wiesen w i r d , erhalt nebst der Besoldung ein
Quartlergclb von 100 fl. — Die Ober-In-
spcctoren werden in d,e achte Diäten-Elassc em-
gerecht. Eie tragen d>e G W . Uniform nnt der
ihrer Dlätenclasse entsprechenden S>lberst,ckerei
an dem Kragen und an den Aufschlagen. —
Die hochlöbllche k. k. allgemeine Hofkammcr
findet sich bestimmt schon gegenwartig zur Be-
setzung dieser Stellen zu schreiten. Diejenigen,
welche sich um die Stelle eines Ober-Inspec«
tors der Granzwache zu bewerben gedenken,
haben »hre Gesuche, welche Mit den Dienstur-
kunden gehörig belegt, und »n wclchen die be«
sitzenden Sprach - und andere Kenntnisse, be-
sonders auch d»e Eomept-Fahlgkelt nachgewie-
sen werden müssen, in dem vorgeschriebenen
Dienstwege binnen vier Wochen vcm heutlgm
Tage angefangen, bei verierngen EomerallGe-
fallen-Vcrwalcung zu überreichen, be« welcher
sie d«e Stelle zu erhalten wünschen. Diejeni-
gen aber, wclche sich um die Erlangung dieser
Stellen bei den Elimeral-Maglliraten zu M a : ,
land kno Venedig in die Bewerbung zu seyen
beabsichtigen, sind zugleich velpssicbtet, s>ch
auch über dle vollkommene Kenntniß del italic?
bischen Sprache auszuweisen. -— Von der
k. k. lllpr. Camera!.Gefallen-Verwaltung. lai<
b̂ ch am 2y. April i6Z5.

Z. 5ä6. (2) ^ Sir. 509 l .
Mc. , e r g r ü n d e - V e r p a c h t u n g .
M i t Bewilligung der löblichen k. k. Ea-

meral-Bezirks-Verrvallung in ^a^bach, werden
am 19. Ma i i L I 5 , Vormtttags von 8 blS 12
Uhr, und Nachmittags von 2 b,s 6 Ubr, in der
Llmtskanzlei der s. k. Gtaatkherrschaft Eltlich
die sämmtlichen aus kleckern, Wiesen und aus
in Wiesen verwandelten Teichen bestehenden
herrschaftlichen Malerglünde, dann famnilll«
che Huthweldcn auf seHs Jahre, nämlich: seil
1. November i335 blshln i 8 ä ! verpachtet
werden, wozu Pach'lustlge eingeladen sind. —
K. K. Verwaltungsamt Sittich am 29 2lpr»l
1835.

Z . 526. (3) 2ll Nr . 69.
K u n d m a c h u n g .

Am 8. Mai l. I . , um 9 Uhr Vormit-
tags, werden bei dem gefertigten Oeconoma.
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te, im Hause Nr. 6 l , am Iahrmarktplatze,
52 Stück neue Beinkleider (Pantalon) vom
ordinären grauen Tuche stückweise, oder auch
mehrere Stücke zusammen, Mttando gegen bare
Zahlung ucraußert werden.

Welches zur Wissenschaft der Kauflusti-
gen hiermit kund gemacht wird.

Vom k. k. lllyr. Cameral-Gefälleti, Ver-
waltungs-Osconomate. Laibach am 28. Apri l

i355- . ^___^^_^^»««»»»««««»« .

Z7523. (3) N r . 53/9.
V e r l a u t b a r u n g .

M i t Bewilligung der löbl. k. k. Came,
ral.Ve;irkS-Verwallung in ?a,bach, wi^d in
der AmtskaNjlei der k. k. RellgionSfondsherr-
schafr E l M Ä , am i 3 . Ma i i L 3 5 , Vormit-
tags 9 Uhr, die zu dieser Gtaatsherrschaft
gchör.ge Relsjagd, in der Pfarr Obergurk,
dann die Fischern-Gerechtsamen in dem Ba-
che V isc^nsk i I^Uolv , Dre^ bei S i t t ich ,
und I ^ a bei Iauor, mittelst öffentlicher Ver-
steigerung auf sechs Jahre, nämlich seit l .
November i335, tnshm 1841 »n Pacht hint«
angegeben, wozu Pach'l'edhaber hlemit ein-
geladen werden. — K. K. Verwaltungsamt
Stttlch am 25. April iä35-

Z . 5 / , i . (2) N r . 209.
Buchcnschwamm e S a m m l u n g .

Von dcm k. k. - Verwalcungsamte der
Staatsherrschaft Adelsberg wird hiemit öffent«
lich bekannt gemacht, daß laut der Verord-
nung der loblichen k. k. Cameral-Bezlrks-Ver-
waltung zu Gör;, ääo. i ä . April d. I . , Z.
250.^769, die Weltervcrpachtung des Buchen-
schwamm-Sammlungsrechtcs in den Adc'lsberger
Waldern ^om 1. Iuny iL35 angefangen bis
letzten Mai lÜ^i bewilliget worden sel. Zu dtc-
sem Ende wird auf dcn l 1. M a i l . I - , Vormlt«
ta.s >'on 9 bis 12 Uhr in der Kanzlei der Staats»
Herrschaft Adclsberg die Llcitation mtt dem An<
hange ausgeschrieben, daß die Vedmgmsse tag-
lich lüer eingesehen werden können.

'K. K. Verwaltungsamt Adelsberg am
22. April l335.

z 7 5 ^ 2 . (2) 3ir. 2^37^55^. lV .
C o n c u r s « V e r l a u t d a r u n a .
Be, dem k. k. Verwaltungsamte der Ea-

meralherrschoft Adel^berg, <m Adelsberger
Krelse, ist der «rst", mit der Löhnung jahrll-
cber 120 ss. und einigen Nebengenüssen ^ver,
bundene Gerichtsdlenersoosten, oder ,m Falle
der Vorrückung der dritte Gerichtßdleners-
püsten mit der Löhnung jährlicher 100 st. und

den besagten Nebengenüssen/ in Erledigung
gekommen, zu dessen provisorischer Wiederbe-
sel)l,ng der Concurs bis »5. M a i l . I . hiermit
eröffnet wird. Dmemgen Ind i v i duen , welche
sich um dltse promsorlsche Dlensteßstelle bewer«
ben wollen, haben nicht nur ihr, nicht zu sehr oov-
sserückteS Alter, eme starke Körperkonstttution,
chren stels moralischen und gesitteten Lebens,
wandel, sonoern auch ihre Lesens« und Schrei-
benölündlgkeit, so w»e d>e Kenntniß verdeutschen
und krainerischen Sprache docume»tirt nachzu-
weisen, und ihre dleßfalligen Eompetenzgesu-
che vor Nhlauf der Vewerberfcist, falls sie
berena im Dienste stehen, im Wege ihrer vorge«
setzten Behörden, entweder bei dem gefertigten
Verwal tungsamte, ooer unmittelbar be« der
löblichen k. k. Bezirks.Verwaltung Görz einzu-
bringen.

Verwal tungsaml der Staatsherrschaft
Adelsberg am 22. Apr i l i 835 .

Z. 5^5. (») I . Nr. 3ü/ .
G d i c t.

Vom Bezirtsaellchte Seisenberq wird dem
unbesann: rvo abwesenden Mathias Nächtiger auö
Rathje, hiemit bekannr ne<;eben: Es hade wider
ihn unterm >. Mär , »855, I . Nr. 207 , Joseph
SHimonz< bülqell»cbel Handelsmann iM°Mar l te
Laufen,, «ZiNiec Kreises, die Klage auf Zahluna in
Folge Vergleiche?, c^In. 27. M a , »Ü54, schuldiger
ioc» st. c, 8. c., hierorts eingebracht, rvolüber die
Ta^sahung auf den ,5. Juni l. I . , früh ^ Uhr vor
diesem Gerichte besiimmc wurde, und da oer Auf-
enthalt deS Geklagten diesem Gerichte unbekannt
isi, delselbe auck aus den s. s. Orblanden adrre»
send seyn kann, so höbe man auf seive G^fahl und
Koften den Her,n Mathias Fmk. Oberrictter zu
Lan.^etilhon. zu feinem lZur.nor aufgestellt, mit
welchem die anhängige Rechcösacde naH der für
die t. s. (Zlblande bestimmten' Gc«ichtsoldnung
ausgetragen w«lden wild. ,,,.

Wolnach derselbe Mathias NaHtiger allen«
fc>lls zu rccklcr ^eit seldft zu' erscheinen/ oder dcm
(Kurator seine Behelfe miczu,lheiliN/ oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und kiesem Gelich,
te namhaft zu machen, und üdethaurt in die recht«
lichen Wege einzuschreiten wissen woge, rridligenü
er sich die aus der Veraofäumung entstehenden
Jollen selbst beizumcssen hadrn wird.

Hezillsgerichr Sclsendcrg am 27. April iL55.

F. 5 ^ . (2) Nr. " 9 5 -
E d i c t .

Von dem s. k. Bezillsaerichte der Umgebun-
fi.cn LaidachK wird h'emit dckannt gemacht: Og ffj
in der (5xecutionss3che l-eö H^rn U,'. Ichann
^wciyer von Laidacd, n'ioer Älarla Kumar von
Waillch, tvcften aus dcm geriHtlichen Vergleiche,
äl!u. 5. October »633, schuleigen , 6 i ss. (5, M .
c. 5. c., d,e erecutive Fcilbietung der, der (Krecu»
t'nn gehörigen, der Kisäen^ült st. 3ims>nl6 el.
^uoclll, 5uk Rect. Nr. 5, dienstbalen Utt l r iants-
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realitär. bestehend aus der Wiese und emem Acker
^ili-liciizklia genannt, im gelichllichen Schäyunqs-
werthe von 402 fl. ^n tr. bewilliget, und es seien
zu dccen Vornahme drei FeilbietungStagsahunaen,
als: auf den 29. M a i , 3o. Juni und 3o. Ju l i
»6^5, jedesmal'Vormittags um »0 Uhr, in I^nco
der Realttät zu Waitsck mit dem Aeisaye anbe-
räumt worden, daß diese Realität bei der eisten
und zweiten Feilbietung nur um oder über oen
SchäyllngSwelih, bei der dritten aber auch untec
demselben hintangegeben werden wird.

Die diehfälNgen Licitationsbedingnisse tonnen
täglich hieramls eingesehen wecden.

Laibach am »9. Apnl »Ü55.

3- 54c>. (2) Nr . 723.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hie-
mit bilannt gemacht: läü sei über Ansuchen des

Herrn Mathias Korren von Plamna, die ossent»
licbe executive Feilbietung ter, seinem Schuldner
Anton Squartsche gehöligen, der herlscbafc Haas»
berg, 5,ll) Rect. . Nr. 9^,0^4 dienstbaren, auf
»5c> ft. gerichtlich geschäht«n Kaische sammt Zu«
gehör in Maun iy , weg«?n schuldigen LL si. c. 5. 0.
bewilliget, und dazu der 5. Juni , der 6. Ju l i und
der 7. August l. I . , jedesmal NachmitlagS von
3 big 6 Uhr, in I^nco der schuldnelischen Real,,
tät mit dem Anhange bestimmt worden, tah diese
Realität bei der ersten ur,d zweiten Feilbietungs«
tagsahung nur um die Schäßuna oder darüber,
rei der dritten Tagsayung abcr unter der Schäz«
zung hintanqegeben werten rrird.

Die Licitationsbedingnifse und der Grund«
buchsextract tonnen sowohl b.i den Fcilbietungs«
tagsahungen alS auch früher in der Gerichtökanz.
lei eingesehen werden.

Ni-zillögencht haasberg' den 25. Apri l i835.

Z. 5 l l . (3) Nr . 56a.
G d i c t.

Von der Beziltsobrigteit Weissenfels werden nachstehende Militärpflichtige, aber illegal
abwesende Individuen, und zwar:

^ N a m e n W o h n o r t ß 3 ^ ^^ A n m e r k u n g

1 Gregor Ulbaschitsch Lengenfeld l8 i5 7 illegal abwesend
2 Jacob Naditfch delto itt»5 3Ü tetto
3 ^ imon Kopaunik delto iü .5 6, mit Paß vom »». März ,335, Nr . »<?g,

j ! abwesend
4 Anton Mesner detto ,8»5 67 illegal abwesend
5 Pcimus Orechounl,; Moistrana ,8^5 »3 detto
6 Leonhard Kohmalsch delto iL»5 3t detto
7 Mathias Kunlschitsch detlo ,8,5 70 detto
^ Andreas Tarmann Wald »U,5 6 detto
9 Georg Grlach Ratschach '8 ,5 L detto

,c»̂  ThcmaS Komposch detto '8 ,5 .35 dctto

mit dem Beisaye vorgeladen, daß. trenn sich dieselben nicht binnen drei Monaten vom Tage der
letzten «Zmschallllng dieses Gdictes in die HeitungZblätter vor die gefertigte Bezirlsobligseit stellen
und ihr Ausbleiben rechtfertigen werden, als RelrutilungsstüchUinge nach den dießfalligen Porschrif«
ten behandelt weroen.

Bezic.Sobrigfeit Weiffcnfels am 22. Apri l iL35.

3- 525. (3) Nr. 281.
l? d i c t.

Von der Bezirksobcigkeit sslödnig wird dem
aus hrasche, «ul̂  (Zonsc. Nr. 33 gebürtigen, ,9
Jahre allen Lucas JeraNa, welcher im heurigen
Iahle tie Wiomung zum Liniencienste erhalten
hat, und aus Anlaß ecr Rellutirung flüchtig ge«
rrorden ist, erinnert, dah er binnen 4 Monaten
so gewiß hierumlg zu erscheinen und seine lldrve-
senhett zu rechtfertigen habe, widrigenser nach den
alierbochsien Retlutirungö» Vorschriften dehandelt
n?erden würde.

^ezirlssbrigkeit Flödnig am 27. April »Ü35.

3. 522. (3), Nr . bg.

Bci der F. C. Herrschaft Wippach ist
eine bedeutende Quantität Weine von der
länger Fechsung und vorzüglicher Güte um
blllige Preise zu verkaufen.

Kauflustige belieben sich dießfalls beim,
unterzeichneten Verwalttmgsamte anzufragen.

Verwaltungsamt der F. C. Herrschaft
Wippach am 2 l . Apri l »625.
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Z. 643. (2)
A n z e i g e .

I n der Vorstadt Gradischa,
Haus-Nr. 57, sind zwei große Ma-
gazine, täglich gegen einen billigen
Zins zu vergeben. Has Nähere erfährt
man bei dem Hauseigenthümer da-

Z . 521. (5)
N a c h r i c h t .

Die vereinigten Tischlermeister hiesiger
Gtadt geben sich hiemit tue Ehre, emem hohen
3ldel und dem verehrungswürdigen Publicum
ergebenft anzuzeigen, daß sie ihre Meubel»
Niederlage am neuen Markte, N r . i g l , mit
den modernsten und geschmackvollsten Meu-
teln aller Art und von bester Qualität, des«
gleichen nur von hiesigen M e i e r n verferii,
gei, ganz neu assortlrt haben. Indem sie tue
billigsten Preise, verbunden mit der prompte-
sten Bedienung zusichern, bürgen sie nicht
nur für die Solidität ihrer Arbeiten, sondern
schmeicheln sich auch nnt einem recht zahlrei«
chcn Zuspruche beehrt zu sehen.

Laibach am 29. April i835.
Die vereinigten bürgerl. Tisch-

lermeister dahier.

2 . 529. (3)
Gefertigte zeigt gehorsamst an,

daß sie so eben eine sehr große Par-
thie von allen möglichen Gattungen
der modernsten St rohhüte, nebst
einer großen Auswahl von anderen
modernen Pulnvaaren erhalten hat.

F r a n z i s k a M a l l y ,
N r . 163, nächst der Schu-

sterbrücke.
Z 522. (Z) — — — —

^ n n 0 n c: e.
J o h a n n S u p p a n z , neu pa-

tentirter Kappelmacher in Laibach,
wohnhaft am neuen Markte, gegen-
über dem Zeitungs - Comptoir, im
Henn Doctor Oblak'schen Hause,
N r . 172-, empfiehlt sich mit einem
ganz neuen Sortiment Kappeln, be-
sonders sehr leichten Sommer-, dann
Reise - und Iagd-Käppchen nach der

letzten Fa?on von Tuch und Zeug,
von beliebiger Größe für Herren und
Kinder, und verspricht nebst sehr so-
lider Waare und Arbeit, um so mehr
die billigsten Preise und prompte Be-
dienung, als er nur dadurch den bis-
her gehabten und künftigen Zuspruch
der 1^. 1'. Abnehmer sich zu sichern
überzeugt ist.
Z. 627. (3) " " ^

Ich zeige ergcbcnst an, daß lch bei mei-
ner Durchreise mehrere Tage verweile. Wer
noch Silhouetten von mir zu erhalten wünscht,
beliebe mich baldmöglichst mit gütigen Aufträ-
gen zu beehren.

Adressen werden angenommen und abge-
geben in dir Buchhandlung dcs Herrn v. Klem-
mapr, und in meinem Logis, im Hause d?6
Herrn Märn, Altcnmarkt, N r . 25, im drit«
ten Siocke, rückwärts.

F r a n z O t t i n g e r .

Z. 5öo. (3)

C's wird den Freunden der kramischen
Muse,n Erinnerung gebracht, daß die vier
bis nun erschienenen Hefte der l i r ^n i k l l >5k6-
1>oÜ22 (das ite in 2ter Austagc) noch zu Hil-

den sind, und daß das fünfte Heft dieser Zeit-
schrift zur Drucklegung bereitet wird.

Z . 533. (5)
Q u a r t i e r - V e r m i e t h u n g s - A n z e i g e.

I m Hause, N r . gy , m dcr Noscngaffe,
ist nn Quarlier im ersten Stocke, bestehend
aus drei Zimmern, Küche, Holzlege und Kel-
ler, stündlich zu vergeben. Das Nähere er-
fahrt man im nämlichen Hause, beun Haus-
eigenthümer.

Z. 525. (3)

N. NMeiß,
Opti'cus aus Agram, wird auch diesen M a i -
M a r k t mit einem gut assortirten ?ager op«
tischer Waaren aller Arten besuchen, und cm-
psichlt sich sonach eines geneigten Zuspruches.

Auch reparirt Derselbe alle m dieses Fach
einschlagenden Gegenstände. Seine Hülte be-
finder sich in der ersten Reche links.


